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Liebe Leserin, lieber Leser,

mit das Schönste am Sommer, das ist 

für mich das viele Grün draußen: die 

Wiesen und Felder, die Bäume und der 

Wald – das Grün tut den Augen und der 

Seele gut! Besonders nehme ich das im 

späten Frühling wahr, wenn die Bäume 

ausschlagen. Dann kann man dabei zu-

schauen, wie das Grün mehr wird und 

dem Sommer den Weg bahnt.

Bäume haben die Menschen von alters 

her beeindruckt und fasziniert. Wie sie 

sich im Boden fest verwurzeln, sodass 

kein Sturm sie umhauen kann. Wie sie 

sich aufrichten und in die Höhe streben, 

sich dem Himmel und dem Licht entge-

genstrecken. Eben wie sie Blätter treiben, 

unzählige in so kurzer Zeit. Lange sind 

die Knospen am Baum ja schon angelegt 

und sichtbar. Und eines Tages öffnen sie 

sich und die Blätter können sich endlich 

entfalten und wachsen! Auch die Mög-

lichkeit zu blühen und Frucht zu bringen, 

zeichnet Bäume aus und fasziniert und 

gefällt, schmeckt und sättigt uns Men-

schen!

Ja, so ein Baum kann einen allemal beein-

drucken. Wenn ich nur an die Linde den-

ke oben am Ortseingang von Pappelau! 

Was für ein großer, dichter, schöner und 

wohl auch jahrhundertealter Baum!

In der Bibel wird das Bild des Baumes 

immer wieder für den Menschen ver-

wendet, der sich an Gott hält und von 

ihm her alles erwartet und empfängt. So 

heißt es in Psalm 1:

Wer Lust hat am Wort des Herrn und 

sinnt über seinem Wort Tag und Nacht, 

der ist wie ein Baum, gepflanzt an den 

Wasserbächen, der seine Frucht bringt zu 

seiner Zeit, und seine Blätter verwelken 

nicht.

Wir Menschen leben alle von den Wor-

ten, die wir hören. Auch von den Gesten 

und Blicken, die uns gelten – aber beson-

ders von den Worten, die zu uns gesagt 

werden. Jede Beziehung lebt von dem, 

was wir einander sagen: „Ich mag dich, 

du bist mir wichtig. Ich interessiere mich 

für das, was du denkst, ich will wissen, 

was du empfindest.“

Wenn zwei sich gut kennen, dann ver-

stehen sie sich zuweilen auch ganz ohne 
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Worte – aber dazu hat es vorab schon 

vieler Worte bedurft!

Bei wortkargen Menschen kann es sein, 

dass ich mich darin üben muss, zwischen 

den Zeilen zu lesen. Da kann der kleine 

Satz: „Ich mach das für dich.“ viel mehr 

bedeuten als nur die Absprache, wer die-

ses oder jenes erledigt.

Natürlich können Worte auch verletzend 

sein, keine Frage. Manche brennen sich 

einem ein und hinterlassen eine Wunde, 

die zuweilen erst nach Jahren heilt. Viel-

leicht braucht es auch ein klärendes, ein 

heilendes Gespräch mit der Bitte um Ent-

schuldigung.

Und dann gibt es noch die ungesagten 

Worte, die irgendwie im Herzen festhän-

gen und den Weg aus dem Mund nicht 

finden. Manchmal geht es einem noch 

lange nach, wenn man etwas Wichtiges 

nicht gesagt hat.

Im Psalm ist es das Wort Gottes, das ei-

nen Menschen wie einen Baum wachsen 

lassen kann, sodass er sich tief verwur-

zelt und groß wird und grünt und blüht 

und viele und gute Früchte trägt.

Das Wort Gottes – vielleicht fragen Sie 

sich jetzt: Was sagt Gott denn zu mir? 

Und: In der Bibel steht ja so viel drin, wo-

ran soll ich mich denn halten?

Da kann es helfen, sich nur ein einziges 

Wort, einen einzigen Satz herauszusu-

chen. Vielleicht den, der Ihnen schon im-

mer gefallen hat und der irgendetwas in 

Ihnen berührt. Oder einen Satz, der Ihnen 

in besonderer Weise gilt: Etwa ihr Denk- 

oder auch ihr Trauspruch. Oder aber ein 

Satz, der uns in besonderer Weise allen 

gilt: Der Satz von der Taufe Jesu, durch 

den Gott Ihnen wie mir gleichermaßen 

zuspricht: „Du bist mein geliebtes Kind, 

an dir freue ich mich!“

So ein Satz – immer wieder ins Gedächt-

nis gerufen oder auf einem Zettel an den 

Spiegel geheftet und jeden Tag zweimal 

gelesen – kann uns innerlich gleichsam 

bewässern, er kann uns in der Seele gut-

tun und uns tief bewegen.

Er kann Vertrauen schaffen zwischen mir 

und Gott, kann mich glauben machen 

und wachsen lassen wie einen Baum, 

gepflanzt an den Wasserbächen des Le-

bens.

So wünsche ich Ihnen nun einen schö-

nen Sommer, mit viel Grün, das Ihren 

Augen und Ihrer Seele guttut, und mit 

einem Wort von Gott, das Ihr Innerstes 

bewässert und berührt!

Seien Sie ganz herzlich gegrüßt,

Ihre

Pfarrerin Ellen Deutschle
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In den Sommerferien gibt es wieder eine 

Sommerpredigtreihe. Dazu „reisen“ die 

Pfarrerinnen und Pfarrer aus unserem 

Distrikt Sonntag für Sonntag durch die 

Gemeinden und predigen jedes Mal von 

einer anderen Kanzel. Sie haben also die 

Gelegenheit, jeden Sonntag einen ande-

ren Pfarrer zu hören!

Das Thema, das wir uns für 2019 vorge-

nommen haben, heißt: Über Stock und 

Stein – Weggeschichten der Bibel.

Der Weg ist seit alters her ein Symbol für 

den Lebensweg, den Menschen gehen 

und den Gott kreuzt, führt oder unter-

bricht und anders weiterzeichnet. Denn 

SOMMERPREDIGTREIHE 2019

28.07. Pappelau 10.15 Uhr Pfr. Thomas Wolf

04.08. Markbronn 10.20 Uhr Pfrin Irene Palm

11.08. Pappelau 10.15 Uhr Pfrin Susanne Vetter

18.08. Markbronn 10.20 Uhr Pfr. i.R. Frieder Held

25.08. Pappelau 10.15 Uhr Dekan Frithjof Schwesig

01.09. Markbronn 10.20 Uhr Pfrin Anneliese Suur

08.09. Pappelau 10.15 Uhr Pfrin Rahel Mack

15.09. Pappelau  9.00 Uhr Pfrin Ellen Deutschle

15.09. Markbronn 10.20 Uhr Pfrin Ellen Deutschle

Über Stock und Stein – Weggeschichten der Bibel
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KIRCHENWAHLEN AM 1. ADVENT
2019 ist ein Jahr der Wahlen! Nach den 

Kommunal- und Europawahlen stehen 

nun noch die Kirchenwahlen an:

Pünktlich zum Beginn des neuen Kir-

chenjahres wählen wir am 1. Advent die 

Kirchengemeinderäte und die Landessy-

nodalen, die Mitglieder unseres Kirchen-

parlaments in Württemberg.

Hier vor Ort betreffen uns die KGR-Wah-

len natürlich besonders: Wer wird sich für 

das neue Gremium zur Wahl stellen und 

die Kirchengemeinde in den nächsten 6 

Jahren in verantwortlicher Weise mitge-

stalten?

So fragen wir uns derzeit in unseren Sit-

zungen und so fragen wir derzeit auch 

Sie, die Mitglieder unserer Kirchenge-

meinden auf dem Hochsträß! Denn noch 

haben wir nicht ausreichend Kandidaten 

gefunden.

So schreibe ich Ihnen diese Zeilen heute 

mit der Bitte sich zu überlegen, ob dieses 

Amt eine Aufgabe für Sie wäre!

Es geht dabei um Gremienarbeit, bei der 

sachliche, finanzielle, inhaltliche und per-

sonelle Entscheidungen getroffen wer-

den: Da geht es um den Haushalt und 

die Gottesdienste, um die Erfahrungen 

und Anliegen einzelner Gruppen in der 

Gemeinde, um Baumaßnahmen wie zu-

letzt an der Pappelauer Kirche und vieles 

mehr.

Dazu kommen Projekte und Aktionen, 

die man sich zusammen vornimmt: In 

Pappelau ist das zum Beispiel der Ad-

ventsmarkt, in Markbronn ist das 2019 

das Grillfest im Sommer.

So möchte ich Sie herzlich bitten, sich 

das doch mal durch den Kopf gehen zu 

lassen und die Kirchenwahlen auf dem 

Hochsträß immer wieder ins Gespräch 

zu bringen – mit den aktuellen KGRs und 

natürlich auch mit Personen, die Sie sich 

in diesem Amt und dieser Aufgabe vor-

stellen können. Helfen Sie mit, denn für 

unsere Gemeinden vor Ort ist es wichtig, 

gut aufgestellt in die neue Legislaturperi-

ode zu gehen!

Ich freue mich, wenn Sie mich auf die Kir-

chenwahlen ansprechen, und grüße Sie 

herzlich,

Pfarrerin Ellen Deutschle

der Gott der Bibel ist schon immer ein 

Gott, der mitgeht: Der ein ganzes Volk 

durch die Wüste führt oder einen einzel-

nen Menschen an sein Ziel, der in Jesus 

Christus in aller Konsequenz seinen Weg 

gegangen ist und Menschen bis heute in 

die Nachfolge ruft.

Lassen Sie sich ganz herzlich ein-
laden zu den Gottesdiensten der 
Sommerpredigtreihe!
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Jeden Donnerstag um 9.30 Uhr tref-

fen sich im Gemeinderaum in Pappelau 

die Krabbelkinder mit ihren Eltern zum 

Singen, Spielen, Basteln und Zusammen-

sein. Neue Gesichter sind herzlich 
willkommen!

Auch nach den Sommerferien findet die 

Kinderkirche wieder statt.

In Pappelau ist der Beginn mit dem Got-

tesdienst in der Kirche um 10.15 Uhr.

29.09.2019
06.10.2019 Erntedank – 

  Beginn 10.30 Uhr!

13.10.2019

In Markbronn ist der Beginn der Kinder- 

und Teeniekirche mit dem Gottesdienst 

in der Kirche um 10.20 Uhr.

15.09.2019 Backhausfest

22.09.2019 Konfi-Vorstellung

20.10.2019
Wenn Sie Fragen haben, dann wenden 

Sie sich bitte an Pfarrerin Deutschle.

DIE KINDERKIRCHE IN PAPPELAU 
UND MARKBRONN

Auch im Herbst gibt es wieder eine Mini-

Kirche mit einer spannenden Geschichte! 

Wir treffen uns am Freitag, den 18. Ok-
tober, um 16.30 Uhr in der Pappelauer 

Kirche.

Eingeladen sind Kinder im Alter bis zu 5 

Jahren mit ihren Eltern, Großeltern oder 

Paten. Wir feiern miteinander einen kind-

gerechten Gottesdienst mit Bewegungs-

liedern und -gebeten.

MINI-KIRCHE

Danach treffen wir uns im Gemeinde-

raum; es gibt was Kleines zum Essen und 

Trinken, die Möglichkeit zum Spielen und 

fürs Gespräch. Wir freuen uns auf euch!



FRAUENKREIS PAPPELAU
Der Frauenkreis beginnt um 19.00 Uhr im Gemeinderaum in Pappelau.

01.10.2019 19.00 Uhr Krippenfiguren reparieren

05.11.2019 19.00 Uhr Vorbereitung für den Adventsmarkt

03.12.2019 19.00 Uhr Gemütlicher Abend in Erstetten

Das Frauenfrühstück beginnt um 9.00 Uhr im Gemeindehaus in Markbronn.

Bitte Teller, Tasse, Besteck und 2,50 Euro für s̀ Frühstück mitbringen.

Alle Frauen sind herzlich eingeladen und willkommen!

Samstag, 27.07.2019 

Filmnacht in und um das „Alte Rathaus“ 

Markbronn mit Grillen und Salatbuffet

Für den Herbst gibt es noch kein 
Programm!

FRAUENFRÜHSTÜCK MARKBRONN

Zu den Bibelstunden zweimal monatlich wird herzlich eingeladen in den Gemeinde-

raum der Kirchengemeinde, Römerstraße 27. Bibelkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Wir freuen uns über jeden Besuch – auch zum Reinschnuppern wird eingeladen. 

Wir sind eine Gruppe mit ca. acht bis zehn Personen (das Alter spielt keine Rolle). Wir 

wollen mehr wissen, was die Bibel uns von Gott berichtet. 

Zurzeit werden die Bibelstunden im Zweier-Team von Manfred Künstler aus Ringin-

gen und Eberhard Seiffert aus Pappelau vorbereitet. Die Bibelstunden finden jeden  
2. Mittwoch und letzen Mittwoch im Monat statt.

31.07.2019 20.00 Uhr Bibelstunde – Sommerferien bis 10.09.

11.09.2019 20.00 Uhr Bibelstunde

25.09.2019 20.00 Uhr Bibelstunde 

09.10.2019 20.00 Uhr Bibelstunde 

30.10.2019  19.30 Uhr Bibelstunde

13.11.2019 19.30 Uhr Bibelstunde 

27.11.2019 19.30 Uhr Bibelstunde 

BIBELSTUNDEN PAPPELAU
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Der neue Konfirmandenjahrgang 
hat begonnen!

In diesem Jahr bereiten sich 13 Mädchen 

und Jungen auf die Konfirmation vor.

In den Gottesdiensten am 22. Septem-

ber um 9.00 Uhr in Pappelau und um 

10.20 Uhr in Markbronn werden sich die 

Konfirmandinnen und Konfirmanden ih-

rer Gemeinde vorstellen.

Die Konfirmation der Pappelauer Konfis 

findet nächstes Jahr am 3. Mai statt, die 

der Markbronner Konfis am 10. Mai.

Die Kirchengemeinden freuen sich auf 

ein spannendes Jahr mit dem neuen Kon- 

firmandenjahrgang.

KONFIRMANDEN-
JAHRGANG 2019/20

Beiningen
Emelie Bartsch, Luca Lenz, Alexander 

Niedermeier, Romy Reinhardt

Dietingen
Katharina Heduschka, Max Müller, 

Fabian Sontheimer

Markbronn
Louis Duckek, Jonas Kräutle, 

Jan Sommer, Damaris Rondthaler, 

Collin Rupp

Ringingen
Franziska Braunsteffer

Herzlich willkommen!

Ganz herzliche Einladung zu den Bibelstunden der Süddeutschen Gemeinschaft in 

den Gemeinderaum Markbronn jeden Mittwoch um 20.00 Uhr – auch während 

der Sommerferien.

BIBELSTUNDEN MARKBRONN
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Auch in diesem Jahr bitten wir in den 

Gemeinden um Gaben für unsere Ern-

tedank-Altäre. In Pappelau können Sie 

Ihre Gaben am Samstag, 5. Oktober, 
bis 13.00 Uhr in der Kirche abgeben. In 

Markbronn und Dietingen sammeln 

die KonfirmandInnen die Erntedankga-

ERNTEDANK-GABEN FÜR DEN ALTAR
ben bereits am Freitag, 4. Oktober, 
nachmittags ab 15.00 Uhr bei Ihnen 

am Haus ein. Die Erntegaben schmücken 

im Gottesdienst den Altar. Danach ge-

ben wir die Lebensmittel an die Diako-

niestation in Blaubeuren weiter, die sie 

ihrerseits an Bedürftige weitergibt.

In den letzten Jahren ist immer wieder 

die Goldene Konfirmation derer gefeiert 

worden, die 50 Jahre zuvor in unseren 

Gemeinden konfirmiert wurden: mit ei-

nem festlichen Gottesdienst und einem 

gemütlichen Beisammensein zum Mit-

tagessen.

Ich bin gerne bereit, im Frühjahr 2020 

wieder einen solchen Gottesdienst zu 

gestalten! Allerdings liegt die Organi-

sation dieses Tages bei dem jeweiligen 

Jahrgang: Da müssen Namen und Ad-

ressen herausgefunden, eine Gaststätte 

gebucht und die Personen aus dem Jahr-

gang gezielt angesprochen werden.

Wenn Sie 1970 konfirmiert worden sind, 

Ihre Goldene Konfirmation feiern möch-

ten und dazu bereit wären, in der Sache 

aktiv zu werden – dann wenden Sie sich 

bitte an mich. Vielleicht finden sich im 

Jahrgang ja auch zwei oder drei, die den 

Tag zusammen vorbereiten! 

Pfarrerin Ellen Deutschle

GOLDENE
KONFIRMATION

2020

Die Kirchengemeinde feiert das Ernte-

dankfest am Sonntag, 6. Oktober um 
9.00 Uhr mit einem Gottesdienst, der 

Posaunenchor gestaltet diesen Gottes-

dienst musikalisch.

ERNTEDANK IN MARKBRONN
In Anschluss sind Sie vom Posaunen-

chor herzlich zu einem Weißwurstfrüh- 

stück ins Gemeindehaus eingeladen.

Wir freuen uns, wenn Sie kommen!
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ERNTEDANK-
GOTTESDIENST 
IN PAPPELAU
Das Erntedankfest feiert auch die  

Kirchengemeinde Pappelau mit einem 

Gottesdienst, und zwar am Sonntag,  
6. Oktober um 10.30 Uhr. Es findet zu-

gleich auch die Kinderkirche statt.

DER ETWAS ANDERE GOTTESDIENST 
UND EIN GRILLFEST

Am Sonntag, den 21. Juli, feiern wir um 

17.00 Uhr einen etwas anderen Gottes-

dienst in Markbronn. 

Diesmal wird es ein durch und durch musi-

kalischer Gottesdienst werden, denn das 

Thema heißt: Wo wir dich loben, wach- 

sen neue Lieder.

Der Kirchenchor, der Posaunenchor und 

die Orgel sind mit dabei und kommen 

zu Gehör, und wir singen viel und lernen 

Lieder aus dem neuen kleinen Lieder-

buch kennen.

Parallel zum Gottesdienst ist Kinder- und 

Teeniekirche, die Kinder und Teenies fei-

ern ein kleines Fest zum Abschluss vor 

der Sommerpause!

Und auch die Gottesdienstbesucher sind 

herzlich zum Mitfeiern eingeladen, denn 

nach dem Gottesdienst feiern wir rund 

um die Kirche ein sommerliches Grillfest.

Lassen Sie sich verwöhnen mit kulinari-

schen Köstlichkeiten und genießen Sie 

die Möglichkeit zu Begegnung und Ge-

spräch!
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FREIWILLIGER GEMEINDEBEITRAG 2019

In den Wochen nach den Sommerferien 

werden wir wieder alle Gemeindeglieder 

um einen freiwilligen Gemeindebeitrag 

bitten. Dieser verbleibt in voller Höhe in 

der Kirchengemeinde und unterstützt un- 

sere Arbeit sehr.

Ganz unterschiedliche Projekte werden 

wir Ihnen in einem Flyer vorschlagen, den 

Sie im Herbst erhalten. Selbstverständlich 

stellen wir Ihnen auch wieder für jeden Be- 

trag, den Sie geben, eine Spendenbe- 

scheinigung aus.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Am 22.05.2019 um 19.00 Uhr lud das Vor-

bereitungsteam des Friedensgebets der 

evangelische und katholische Kirchen- 

gemeinden Markbronn-Dietingen zum 

ökumenischen Gottesdienst in die Mar-

kuskirche Markbronn ein.

Erfreulich viele BesucherInnen, sogar aus 

Blaustein und Pappelau, folgten der Ein-

ladung, um gemeinsam für den dringend 

benötigten Frieden zu beten. Das Evan-

gelium aus Matthäus und die darauf-

folgende Lesepredigt machten deutlich, 

dass Jesus unser Vorbild zu absoluter 

Gewaltlosigkeit ist. Er befiehlt seinen Jün-

gern, das Schwert in die Scheide zu ste-

cken, denn Gewalt erzeugt neue Gewalt.

Der Posaunenchor gestaltete den Got-

tesdienst in bewährter Weise musika-

lisch, mit Vor- und Nachspiel und der 

Begleitung der gemeinsam gesungenen 

Lieder. Mit dem Kanon „Herr, gib uns 

deinen Frieden“ ging das diesjährige Frie-

densgebet zu Ende.

FRIEDENSGEBET IM MAI
DER ETWAS ANDERE GOTTESDIENST 
UND EIN GRILLFEST



Telefonnummer und Homepage 
des Pfarramtes Pappelau
Zuständig für die evangelischen Gemeindeglieder der Ortschaften 

Pappelau, Beiningen, Erstetten, Ringingen, Markbronn und Dietingen.

Telefon 07344-3914

Telefax 07344-3924

E-Mail Pfarramt.Pappelau@elkw.de, Ellen.Deutschle@elkw.de

Homepage www.pappelau-evangelisch.de

Homepage www.markbronn-evangelisch.de

Unser Pfarrbüro ist mittwochs und donnerstags von 8.00 - 12.00 Uhr 

besetzt.

Pfarrerin Deutschle hat in der Zeit zwi-

schen dem 9. August und dem 1. Sep-

tember Urlaub. Die Vertretung überneh-

men die Kollegen aus dem Distrikt.

Sie erfahren den Namen und die Telefon-

nummer der Urlaubsvertretung über den 

Anrufbeantworter im Pfarramt, Telefon: 

07344-3914.

URLAUB

Auch in diesem Jahr möchten wir uns für 

Ihre Unterstützung bei der Bethel-Samm-

lung bedanken!

Jedes Jahr kommen in unseren Gemein-

den große Mengen an gebrauchter Klei-

dung zusammen, die einen wichtigen 

Beitrag zu der diakonischen Arbeit der 

Von Bodelschwingschen Stiftungen in 

Bethel leisten. 

Vielen Dank an alle Helfer und an Familie 

Käuffert in Dietingen, die einmal mehr 

ihre Garage zur Verfügung gestellt hat.

BETHELSAMMLUNG


